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Ennomos alniaria L.
Ich fing diese Art bisher nur zweimal: am 5. IX. 1912 früh

einen frisch geschlüpften Falter am Fuße einer Birke beim
Siechenhaus; am 26. VIII. 1924, ein 6 am Licht am Südrande
des Kammerwaldes. Auch Herr H e n t s c h e l hat, wie er mir
mitteilt, diese Art im Gebiete vereinzelt gefangen.
Selenio bilunaria Esp.

Eine am 22. IX. 1924 bei Kammerdorf von Heidelbeere
geschöpfte Raupe ergab noch im gleichen Jahre, am 22. XII.,
einen weiblichen Falter.
Epione parallelaricL Schiff, (vespertaria F.).

Am 22. VII. 1924 fing ich im Kammerwalde ein schon sehr
defektes, aber noch gut erkennbares $ dieser schönen Art, das
in der Abenddämmerung um Weidensträucher flog.

Coleopterologisches aus dem Dalmatiner Karst.
Von Adolf Hoffmann, Wien.

(Schluß.)
Dann überkletterten wir den Verbindungshang zur

zweiten Schlucht. Auch hier fanden wir unsere Molops,
außerdem mehrere Laemostenus elong. v. robustus Schf. und
ein weiteres Exemplar Molops biokovensis. Auch hier gab
es keinen Schnee mehr, doch stießen wir auf einige feuchte, mit
Laub gefüllte Gruben. Am Rande eines dieser Löcher fing ich
unter kleinen Steinchen zwei Exemplare Trechus biokovensis Holdh.
Dieser erfreuliche Fund veranlaßte uns, das vor Nässe triefende
Laub der Gruben durchzusieben und tatsächlich fanden wir noch
einige Stücke im Gesiebe. Auch das Abrollen der kleinen
Steinchen brachten einzelne Stücke, sodaß wir schließlich zwölf
Exemplare aufweisen konnten. Gegen den früheren Jahren wohl
ein mehr als bescheidener Erfolg, immerhin freuten wir uns, das
schöne Tierchen doch gefangen zu haben.

Nachdem die beiden Schluchten gründlich bearbeitet waren,
kletterten wir wieder nach oben und traten den Rückmarsch
an. Unterwegs stiegen wir noch hie und da in am Wege befind-
lichen Dolinen, fanden jedoch nur mehr einzelne Molops buce-
phalus. Müde und hungrig bei der Hütte angelangt, wurde uns
ein erfreulicher Anblick zu teil. Vor der Hütte hockte der Vater
unseres Hegers bei flackerndem Feuer und drehte am Spieß ein
feistes Lämmchen. Der Bratenduft, den unsere Nasen einsogen,
verspach ein frugales, delikates Abendmahl.

Am 12. Juni brachen wir bereits um 4 Uhr früh auf, galt
es doch die Besteigung des Hauptgipfels, des Bickovo, des 1762 m
hohen Sv. Juro. Für den Hin- und Rückmarsch mußten wir
8 Stunden in Anrechnung bringen und wenn wir auch einige
Stunden sammeln wollten, mußten wir wohl damit rechnen, 13
bis 15 Stunden auf den Beinen zu sein, wir hatten also einen
außerodentlich scharfen Tag vor uns.

Vom Forsthause ging es vorerst auf gutem Pfad über eine
Reihe ziemlich sanft ansteigende Kuppen, dann weg- und steglos
bergauf, bergab, über mächtige Steinhalden durch ein Gewirr
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von Schutt- und Felsblöcken, die mühsam erklettert werden
mußten. Nach etwa 6 Stunden machten wir auf einer Felsenkuppe
Rast. Vor uns kaum 2 km Luftlinie entfernt, ragte unser Ziel, der
Sveto Juro empor, doch vor dem mächtigen Herrn bauten sich
noch einige Gipfel auf, die überwunden werden mußten. Als wir
wieder aufbrechen wollten, zeigte sich Freund Feigl derart unwohl,
daß an einem Weitermarsch kaum zu denken war. Seit drei
Wochen im Karste bei ungenügender und ungewohnter Ernäh-
rung, täglich der erbarmungslos niederbrennenden Sonne ausge-
setzt, forcierte Märsche, mühsehliger Kletterei in diesen Stein-
wüsten, hatten Freund Feigl ans Ende seiner Widerstandskraft
gebracht. Wie sahen wir auch aus. Von unseren Schuhen hingen
Fetzen, an unseren Kleidern gab es Riß an Riß und unsere
Hände wiesen blutige Striemen und Schnitte auf. Wohl bat
Freund Feigl, auf ihn keine Rücksicht zu nehmen und den Auf-
stieg fortzusetzen. Er wollte hier auf unsere Rückkehr warten.
Selbstredend konnte davon keine Rede sein und so beschlossen
wir, die Besteigung des Sveto Juno aufzugeben.

Am Fuße der Kuppe, auf der wir lagerten, zeigten sich
ausgedehnte, dicht mit Buchen bewachsene Dolinen, die meine
Aufmerksamkeit erregten. Nachdem Kollege Feigl sich einiger-
maßen erholt hatte, stiegen wir den steilen Hang hinab und
sollten wir hier zum Abschlüsse unserer Partie eine Ausbeute
machen, die unsere kühnsten Erwartungen übertraf. Schon als
ich den ersten Stein aufhob, stoben nicht weniger als 5 Stück
Molops bucephalus auseinander. Der nächste Stein brachte
Omphreus Apfelbecki, dann folgten Calosoma iquisitor, hie und
da Molops biokovensis, Omphreus Apfelbecki, fast unter jedem
Stein Molops bucephalus, wiederholt 2 bis 4 Stücke unter einem
Stein, auch einige Molops obtusangulus, Aptinus acutangulus und
in einiger Anzahl Laemostenus elong. v. robustus fielen in unsere
Hände. Daß unter solchen Umständen wir vor Sammeleifer
glühten, ist nur zu begreiflich. Es hatte förmlich den Anschein,
als ob alle im Gebiete des Biokovogebirges vorkommenden
Arten sich hier konzentriert hätten. Auch unsere beiden Führer
wurden von unserem Sammeleifer angesteckt, arbeiteten fleißig
mit und kamen bisweilen die Hände voll Käfer. Das dreistündige
Sammeln in dieser, wie auch in zwei benachbarten Dolinen hatte
folgendes Gesamtergebnis : Weit über 200 Molops bucephalus Dej.,
18 Molops obtusangulus Gnglb.. 6 Molops biokovensis Müll.,
2 Molops alpestris Dej., 4 Calosoma inquisitor L., 24 Laemostenus
elong. v. robustus Schf-, 3 Aptinus acutangulus Chd. und 6 Om-
phreus Apelbecki Reitt., eine überwältigende Ausbeute, die uns
umsomehr befriedigte, als die meisten dieser Arten Raritäten
ersten Ranges sind. Das Vorkommen von nicht weniger als vier
Molopsarten in diesem Gebiete verdient ganz besondere Beach-
tung. Auch dürfte die Zahl der hier hausenden Molopsarten
noch keineswegs abgeschlossen sein. Aus dieser Lokalität befinden
sich in meinem Besitze noch zwei weitere Molops, die schon
durch die schöne, dunkelrostrote Färbung auffallen, habituell
dem Molops biokovensis nahestehen, sonst aber Molops promissus
Heyd. sich außerordentlich nähern. Es wurden dann noch einige
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Dolinen begangen, doch nur mehr vereinzelte Molops gefunden.

Trotzdem wir zum Umfallen müde waren, wurde der be-

schwerliche Rückmarsch in gehobener Stimmung angetreten.

Am 13. Juni wurde der Abstieg nach Makarska angetreten

und noch am selben Tage dampften wir nach Spalato ab. Am

14. Juni nahm Freund Feigl Abschied und trat die Heimreise

an. während ich noch einige Tage zur Erholung in Spalato

verblieb.

Ich unternahm täglich kleine Ausflüge und kamen mir noch

einige erwünschte Käfer in die Hände. Auch die Höhle zwischen

Labin und Prgomet wurde nochmals besucht, doch war das

Ergebnis nur einige Anopthalmus Giromettae und einige Laemo-

stenus cav. v. modestus. Wir hatten hier zu arg gehaust und es

bedarf geraumer Zeit, ehe der Zustand dieser Lokalität wieder

eine reiche Ausbeute erhoffen läßt. Schließlich machte ich noch

einen Ausflug nach Clissa, ein am Fuße des Mosor gelegenes

Felsennest, wo ich zwei Karstlöcher besuchte, die aber keine

Höhlentiere aufwiesen. Am 20. Juni trat auch ich die Heimreise

an, hochbefriedigt von meiner fünften Dalmatienreise.

Kleine Berichtigung zum zweiten Bande in
der Reitters Fauna germanica.

Es sind im II. Bande der auch im Auslande (z. B. in Polen,
England viel benützten „Fauna germanica" von E. Reit ter zwei
Schreibfehler zu berichtigen:

Seite 136, Zeile 8 von oben, statt: Fld., setze: Hsch.
11 Er F

Auch in P. Kuhnts: „111. B. T. der Käfer Deutschlands"
sind diese zwei Fehler (S. 228) bei Gauropterus fulgidius F. zu
berichtigen. T , T . . .

Jaroslav Lomnick i ,
L w ó w (Polen).
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